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1 Atlsemeine und nleqhe4llsqhe Erläuterungen zur Statistik der Zahlung lerigkeiten

1.1 Gegenstand der Statistlk
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden dle gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Antsgerichte
(= Konkursgerlchte) melden die verfahren miu
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landes:imter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und dle eröffneten Verglelchs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. dle Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
tuntsgericht eröffnet wird.

Die flnanzlellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für dle eröffneten Konkurs-
und Vergletchsverfahren ermlttelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei lm Laufe des verfahrens regelmäßi9
heraus, daß kelne Masse vorhanden ist. Ftlr
diese masselosen Konkurse srird das flnanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzlelle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu dlesem ZeltPunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es slch ln der Rege1 um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rech lagen

Die Statistik der Konkurs- und Verglelchsver-
fahren wurde durch eine Bestlrunung des dama-

Iigen Br.rndesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das (aiserliche Statistische Amt (sPä-

ter durch das Statistlsche Reichsamt) durch-
geftlhrt. während des zweiten weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wuride im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den

alten Richtlinien, jedoch dezencralr durch die
Statistischen Landesämter wieder aufgenommen'

In Berlin (West) erfolgEe die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schließllch
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Statl-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zum Bundesergebnls zusammenge-
steIlt.

1 .3 Erheb unqsmethode

Dte Erhebung der Stattstik der Konkurs- und

Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berlchtsstellen (funtsge-
richten) ausgefütlt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Materlal auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statlstlsche Bundesamt weiter. Die
Aufberettung erfolgt einheltlich in der Glie-
derung nach Wirtschaftszwelgen, Rechesformen
der Gemelnschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen so$'ie
nach dem Alter der lnsolventen Unternehmen.

Die finanzlellen Ergebnisse der Konkurs- uhd

Verglelchsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da slch die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und verglelchsverfahren über einen
längeren zeltraum erstreckt, werden diejeni-
gen verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsguote beweqt
sich im langjährigen Durchschnitt zt'rischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1 .4 veröff ichunqen

Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "wlrtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "fnsol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt'

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insolvenzverfahren" so-
wie in "t^lirtschaft und Statistik" und im
statistischen Jahrbuch veröffentlicht.
1 . 5 Begriffsabgrenzung
fnsolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sanrmen, abzi.iglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete vergleichsverfahren
bereits statsistisch erfaßt wurden.
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2.1 Konk urs- und Vergleichsverfahren

Im Juni 1988 belief sich die Zahl der fnsol-
venzen auf I 309, darunEer 865 von Unterneh-
meni dies ist ein Rückgang der Gesamtzahl
um 9r5 t und der Unternehmensinsolvenzen
un 917 t.

Im gesamten ersten Halbjahr 1988 wurden von
den Amtsgerichten 8 221 Insolvenzfälle gezählt
ll t weniger als im ersten Halbjahr 198?. Da-
mic setzte sich die Mitte 1986 begonnene Ab-
nahme der Insolvenzen auch im erst.en Halbjahr
fort. Ein überdurchschnittlicher Rückgang um
14r6 t wurde bei den Unternehmensinsolvenzen
verze ichnet.

Von der Gesamtzahl der Insolvenzen im ersten
Halbjahr 1988 entfielen 5 505 auf Unternehmen.
Von diesen hatten 935 ihren rrirtschaftlichen
Schwerpunkt im Verarbeitenden Gewerbe
(- llr6 t gegenüber dem ersten Halbjahr l9g7),
1 211 im Baugewerbe (- 20r0 t), I 339 im
Handel (- 1618 t) und 1 620 auf dem Dienst-

2 Zahlunqsschwier keiten im Juni 1988

Insolvenzübers icht

leist.ungssektor (- 12r9 l). Außer den Unter-
nehmensinsolvenzen wurden im ersten Halbjahr
1 658 Insolvenzen von natürlichen Personen
und Organisationen ohne Erwerbszweck (- 416 t)
und I 058 Nachlaßkonkurse (+ 0,5 t) gezählt.

Von den I 221 gemeldeten fnsolvenzfällen (da-
runter 2 Anschlußkonkurse) rraren 30 eröffnete
Vergleichsverfahren und 8 193 Anträge auf Kon-
kurseröffnung, denen jedoch nur in 1 831 Fäl-
len (22 t) entsprochen wurde.

Die gesamten von den G1äubigern angemeldeten
Forderungen beliefen sich im ersten Halbjahr
1988 auf 416 Mrd. DM, das ist ungefähr ein
viertel weniger als in den Monaten Januar bis
Juni 1 987.

Die Zahl der Personen , für die im Juni 1988
ein Konkursausfallgeld bewilligt wurde, belief
sich auf 6 604. d.s. 17 t weniger als im Juni
1987. Damit haben im ersten Halbjahr lggg
insgesämt 45 653 Personen ein Konkursausfall-
geld bewilligt bekommen; dies ist ein Viertel
weniger aIs von Januar bis Juni 198?.

ATE
der

Inaolvenzen

Eröffnet.e Konkur6-
ver fahr en

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse . ..

+ eröf fnete vergleich8-
ve rfahren

- Anochlußkonkur6e . ... .. .

r INSOI.VENZEN

326

979

l 309

+ Sr2

- 13.7

- 16r7
- 75,0

- 9r5

+ 5r{

- 14r7

- 75,0

- 9r7

- 9r9

- ll15

- 1819
- 89,5

- I l r0

- 11,2

- l5r9

- 2l .g
- 88,2

- 1415

236

625

855

r 831

6 362

l. Halbjahr 1988

I 368

4 I I'l

25
2

5 505

veränderung
gegenüber

den Vorjahr
In$

5
I

5
I

30
2

2.2 t{echselproteste und nicht eingelöste
Schecks

Im Juni 1988 wurden 7 225 Wechselproteste
über einen Gesamtwert von 65 Mill. DM regi-
striert (Juni 1987: 9 ?28 t{echsel über
82 Mill. DM). Im gesamten ersten Halbjahr
1988 wurden 43 l4l Wechsel über zusammen
400 Mill. DM zu protest gegeben (erstes HaIb_
jahr 1987: 54 058 lrechsel über 492 MitI. DM).
Für das Berichtshalbjahr läßt sich daraus
ein Durchschnittsbetrag von 9 272 DM je Wech-
selprotest errechnen, gegenüber 9 l0l DM im
ersten Halbjahr 1987.

I 221

Bei den Landeszentralbanken und Kreditinsti-
tuten sowie postgiro- und postsparkassenämtern
wurden im Juni 1988 außerdem 157 221 Schecks
wegen fehlender oder unzureichender Deckung
nicht eingelöst.. Diese waren auf einen Gesamt-
betrag von 353 Mill. Dü ausgestellt (Juni l9g?:
168 396 Schecks und 358 Mill. DM). Im gesamcen
ersten Halbjahr 1988 wurden 995 605 Schecks
im Gesamtwert von 2 163 Mrd. DM nicht eingelöst
(erstes Halbjahr 1987: I 016 283 Schecks über
2 470 Mrd. DM). Der Durchschnit.tsbet.rag je
nichteingelösten Scheck belief sich im ersten
Halbjahr 1988 auf 2 173 Dtt, gegenüber 2 430 DM
im ersten Halbjahr l9g?.

Juni 1988

ins-
9eaamE

Veränderurg
gegenüber

dem Vorjahr
in$

un9

Unternehnen
darunter gegenüber

den Vorjahr
int

ine-
9e6ant

Veränderung
gegenüber

den vorjahr
in$

darunter
Unternehnen
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3 zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

Darunter UnternetEen

Jahr
tlonat

020
09r
163

06{
0'15
979

?65
602
759

631
718
?79

Insol-
verF

zen 1)

2 358
2 716
6 315
I 9r5t 8,15
2 0r8
3 625
3 500
2 098

9s8

923
1 030

882

1 006
791

1 0r8
883
961

1 025

878
889
865

tl

I 960
I 970
I 980
1 982
1 983
t 984
1 985
1 986
1 987

1987 Juni

2 689
3 9{3
9 059

15 807
15 999
16 698
18 80't
l8 ?93
r7 513

t {tl{

947
t 862
6 639

I I 76'l
12 252
12 826
l'l 512
I 'l 695
13 7{3

3'03
t21
9r

152
1{5

91
r05
82
8tl

6

7
3
7

2t1
8'19
73r
960
560
{56

620
99{

{ ,163
I 666
8 863
8 95r
0 r80
0 266
9 207

?33

331
298

87
1t2
r35
86
97
75
7612 058

957

917
I 029

877

129
510
33{

r.091
1 16'l
r 067

t79
195
{78

I 155
9'11

1 t39

5
r0
15

338
{15
t7l

2 098
2 178

7t9
76t
689

005
786
01{

tl
t0
t{

Jul1 ..
AuguBt ..
Septenber
oktober
Noveüber

.l988 Januar
Februar
l.{ärz .
Apr il
ual ....

1 13t

2 958
,l 201
9 I'00

15 876
16 1l'l
16 760
r8 876
t8 8r2
r7 589

1 {46
1 336
r 511
I 339

5

6
3
7

r6
25
09

t[8
20

'18

3
3
3

6
4
tl

I
3
5

3
3

3{{
{r9
r78

8?8
960

1 022

5
,l
,l

5
2
5Juni..

339
122
305

87{
887
86r

6?3
688
625

I ) Konkurs- und verglelchaverfahren zuailnen ohne
Anachlußkonkuree. denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren vorauagegangen iet.

Vor

unter 100 000 ......
100 000 - r Mill. ......
I M111. und nehr
unbekannt

Jahr

605

{95
121

8t

16,1
11,9
9r5
612

{5,0
39,0
916

6 r,[

3 635

3 0{0
866

652

{{ ,3
17.1
l0r6
8r0

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

cI iche Januar - Junl 1988
Forderungen von ...

b16

650

563

r39

92

t) Eröffnete und nangelB ttasae abgelehnte Ronkurse einschl. Anschlußkonkur8e

3.3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

r 985

1 986

r 987

r988

3 316

3 201

2 818

r8 876

r8 842

r7 589

Inaolvenzen insgesmt Dar unter Unter nelnena lneolvenzen
ler

Anzahl

{ 81 I { 565 I 83?r 4 662 13 625 3 135 3 3{8

{ 818 { 69? 4 737 { 590 13 500 3 {97 3 {3'l
,l 832 I lO{ a 186 4 16? 12 098 3 {19 3 026

t 2t1 3 980 2 e?t 2 632

Veränderung gegen'riber d€o entaPrechenden ZeltralEt de8 Vor]ahrea in I
+ ll,? + 11,7 + 16,{r + 10,8 + 13,{ + ltrl + 13,8

+ orl + 2.9 - 2r1 - lr5 - 0r9 + lr8 + 216

+ 0,3 - 6,2 - ll.6 - 9,2 - 10,{ - 2r2 - ll,9
- 12,2 - 9,6 I ... - 16,0 - 13,0

3 526r
3 368

2 835

In69ea&t
rKonkursver fahren

darunter
Dangela

Maaae
abaelehnt

Ver-
gleichs-

ver-
fahren

Inaol-
ven-

zen 1)
ine-

9e8dtrt

darunter
Dangel6

Maaae
abselehnt

Ver-
91e lchs-

ver-
fahren

ina-
9eaant

Juni 198?

t Anzahl
Junl 1988

An Anzahl

r
3Jahr

1 2I 2 3 4Jahr

1 985

r 986

I 987

1 988

+ 12.6

- or2
- 617

-5-

+ 19,8r
- lr5
- 15ro

+ 8r8

- 3r5

- l2r0
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3 Zusammenfassende Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewitligt wurde*)

Einzel- und Sanmelanträge
Jahr
Monat

den

un9
gegenüber

r 980
1981
1982
1 983
r 984
1 985
r 986
1 987

5l
76

102
93

101
r02
95
93

r0 5{7
r0 959
18 762
12 659
t 'l 553
15 1s5
13 s87
r3 {61

6l
87

121
106
116
117
109
r07

87?
618
048
5l l
363
348
267
159

330
649
286
852
8r0
r93
580
698

+
+
+

+

:

5
{t
38
12

9
0
6
1

1988 Januar
Februar
März ..
Apr il
Mai .
Jun i

- 2r4
- 4?.9
- 15,3

- 20.7
- 39,4
- 17.1

8 030
5 399
I 502

1 115
492
932

9 145
5 89r
9 434

6 583
6 063
5 328

724
1 r 19
1 2?6

7 407
? 182
6 50'l

r) Endgültige Beuilligungen, ohne Anträge von Einzugs-stellen auf EnErichtung von Beiträgen.
1) Sammelanträge z.B. von Betrleb6rat, Gewerkschaft oder

Konkur sverwalter .

Jahr
Monat

2l Z.B. von KreditinsCituten aufgrund abgetretener An-
6prüche.

euelIe: BundesanstalE für Arbeit, Nürnberg

Nlcht eingelöBEe Schecks

Durch-
schnitt.6-
betrag je

3.5 Wechselprot,este und nicht eingelöste Schecksr)

Wech6elproteste

t 950
1970
I 980
l 982
r983
I 98{
r 985
I 985
I 987

't6 5
254
r{8
189
r62
r53
152
129
104

708
729
662
224
979
929
5{6
744
9{'t

308
63,1
967
532
5tl
295
412
184
990 r

582
976

I 701
2 425
2 281
2 206
2 291
2 098
2 037

635
771
927
173
775
935
095
334 r
554 r

661
2 489
6 505
8 096
9 271
I 4r3
9 256
9 126
9 {34r

307
928
q6{
{96
295
865
993
586
580 r

52?
950

r 800
2 266
2 321
2 201
2 179
2 233
2 248r

1987 Juni 9 728
9 598
I 025
I 252r
8 928
7 885
8 197

6 931
6 941
? 690

ApriI ......
uai ... .. ...
Juni ... .. ..

r) Bei LandeszenEralbanken und Kreditinsticuten (einachl.
Teilzahlungakreditin6tituten) im Bundesgebiet. Ab De_
zember 1980 rerden zusätzlich die von den postgiro_
und Post6parkaseenärntern ntiht eingelösten Schecks
nachgewiesen. von den Kreditgenossenschaften melde_ten bis November l9?3 nur diejenigen Inst,itute, deren

9794,
10 217
l0 785r

193 {50
1?2 611
162 122

399 r
302r
351

2 126r
2 063r
1 749r
2 165

85
71
?7r

175 0/t0
r60 756
157 262r

349
321
397 t

10 82r
9 653
9 753

170 696
173 586
l?3 t00

46r
339
364

2 701
r 953
2 103

56
62
65

I 167
I 270
8 997

16t 572
159 430
157 221

324
322
353

2 005
2 020
2 245

I 429 r68 396 358r

Bilanzsunme 6ich an 31.12.1967 auf 5 Mill. Dtt und
nehr belief. Ab Dezeßber l9Z3 irerden nur noch die
Angaben von denjenigen Kreditgenossenechaften nach-gewiesen, deren Bilan2aunule an 31.12.1972 lO Mill.
Dl.l und mehr betrug sorie von aolchen, die bia dahin
berichtepf lichtig uaren.

Juli . .. ..
August, ...
September
Oktober ..
November .
Dezenber .

52
00
39

9
9
9

82

94
82
89

75
6?
75

4
{

99
99
52

1

I
2

4
?
I

1988 Januar .
Febr uar
Itärz ...

6
7
7

85
49
22

7
7
5

Arbeitnehmern 1 )

von
Dritten 2)

von
zuaanmen

FäL1e Betrag
Durch-

6chnitt6-
betrag Je
wech6el

FäIle Betrag

Anzahl MiIl. DM DM AnzahI MilI. DM
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16a

72
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7

32
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30 63

t9 .3
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-24.6
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-6.9
-66.?

I
-50. o

2

2r3

! or

63

r5

a63

t
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